
März 2017

A
us

 d
em

 G
em

ei
nd

er
at

Pikettdienst über die Osterfeiertage 2017
In dringenden Fällen erreichen Sie die

Zivilstandsbeamtin/Gemeindeschreiber-Stellvertreterin, 
Frau Jeannette Eisenhut, unter den

Mobile-Nrn. 079 249 17 47 oder 075 413 58 62.

Frohe Ostern wünscht Ihnen das 
Kanzlei- & ZAVLAR-Team!

Erfreuliche Jahresrechnung 2016
Um die vielfältigen Aufga-
ben einer Gemeinde wie 
Schule, Verwaltung, Stras-
senbau, Unterhalt und 
Anderes finanzieren zu 
können, braucht es Jahr für 
Jahr genügend Steuerein-
nahmen. Und diese waren 
letztes Jahr höchst erfreu-
lich! Aufgelaufene Schul-
den müssen – von der 
Gemeinde wie von Privaten 
– einmal wieder zurückge-
zahlt werden. Und diesem 

Ziel sind wir etwas näher gekommen. Aber eins nach dem 
andern.

Die externe Revision der Jahresrechnung 2016 ist durch 
die Firma BDO AG am 10. März 2017 erfolgt. Es steht noch 
die offizielle Verabschiedung durch den Gemeinderat an 
der Sitzung vom 25. April 2017 aus. Die gesamte Jahres-
rechnung kann dann im Internet unter www.rehetobel.ch 
eingesehen und heruntergeladen werden. Sie wird laut 
Gemeindeordnung noch dem fakultativen Referendum 
unterstellt.

Die Jahresrechnung 2016 weist beim allgemeinen Gemein-
dehaushalt einen Ertragsüberschuss von rund Fr. 1.1 Mio. 
aus. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von lediglich  
Fr. 246’000.–. Das Ergebnis ist somit rund Fr. 900’000.– 
besser als erwartet!

Dank diesem guten Ergebnis, konnte die Nettoschuld 
der Gemeinde im Jahr 2016 von rund 7 Mio. Franken auf  
5.9 Mio. Franken gesenkt werden. Pro Einwohner sank die 
Schuld von Fr. 4’100.– auf rund Fr. 3’300.–. Das heisst, wir 

sind noch nicht über den Berg (oder «schuldenfrei»), aber 
wir sind auf dem Weg dorthin. Im Namen des Gemeinde-
rats danke ich Ihnen, liebe Steuerzahlerinnen und Steuer-
zahler, für Ihre wertvolle Unterstützung. Aber auch allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern danke ich für Ihren 
Einsatz zugunsten eines lebendigen Rechtobels, sei es in 
Vereinen, politischen Gremien sowie jeglicher Freiwilli-
genarbeit in der engeren und weiteren Nachbarschaft.

Mit den besten Wünschen für eine sonnige Frühlingszeit.
Peter Bischoff, Gemeindepräsident

Einführung Zone 30 auf der Ober- und 
Bürgerheimstrasse
Nachdem keine Einsprachen gegen die Einführung einer 
Tempo 30-Zone auf der Ober- und Bürgerheimstrasse ein-
gegangen sind hat der Gemeinderat die definitive Einfüh-
rung beschlossen. Die Unterhalts- und Betriebskommis-
sion wird nun die entsprechenden Signale bestellen und 
Markierungen in Auftrag geben, so dass der Beschluss 
baldmöglichst umgesetzt werden kann.
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Im Jahr 2019 kann die Gemeinde Rehetobel das  
350-jährige Jubiläum feiern. Zu diesem Anlass wird auch 
die Gemeinde-Chronik fortgeschrieben. Dieses Projekt 
liegt bei der Kulturkommission und Gemeinderätin Hilda 
Fueter.
Für die Jubiläumsfeierlichkeiten selber muss in diesem 
Jahr noch ein OK gebildet werden. Mit der Bildung dieses 
Organisationskomitees wurde Gemeinderat Thomas Frei 
beauftragt.

Kevin Friedauer, Gemeindeschreiber

Leserbrief

SWISSAID-Sammelaktion über 
Schulkinder
Sehr geehrte Schulleitung
Mein Schreiben von 2013 hat offenbar nichts genützt. 
Leider finden noch immer Sammelaktionen durch Schul-
kinder statt, damit sollte man definitiv aufhören, es gibt 
heute bedeutend bessere Möglichkeiten für Wohltätig-
keit zu sammeln, kommt dazu, es gibt zu viele Hilfsorga-
nisationen welche sich gegenseitig konkurrenzieren und 
damit entsteht ein eigentliches Geschäft, nicht zuletzt, zur 
Bezahlung der vielen Angestellten.
Sammelaktionen durch kleine Kinder betrachte ich, als 
klaren Missbrauch der kleinen Kinder, damit wird bei 
den angesprochenen Menschen Mitleid erzeugt und das 
«Nicht Nein-Sagen können» wird provoziert, nicht sehr 
weit davon entfernt sind Kindsmissbrauch durch Bettel-
organisationen weltweit, die Kinder sind ja so «herzig», 
unschuldig und ahnen von gar nichts.
Wie sollen diese ungeduldigen Kinder, nach zweimaligem 
Läuten, mein Nein verstehen, es richtet sich ja nicht gegen 
diese zum Sammeln gezwungenen Kinder, aber defini-
tiv gegen diese Art der total veralteten und für die Kinder 
äusserst gefährlichen Tätigkeit; schliessen Sie davor bitte 
nicht die Augen.

Ich fordere Sie auf, damit endlich aufzuhören und allen 
derartigen Ansinnen von Hilfsorganisationen, sei dies Pro 
Juventute, Pro Patria, Heimatschutz mit Schoggitaler, Swis-
said etc. etc. ein klares und begründetes Nein entgegen-
zusetzen. 
Ich überlege mir eine entsprechende Publikation im 
Rechtobler Gemeindeblatt oder in der Presse publizieren 
zu lassen, Gleichgesinnte dürfte es genügend geben.
Auch das Holzbüchsli musste mit ziemlicher Sicherheit 
entweder mit Spendengeldern schlecht finanziert werden 
oder es wurde auch da, mit zu tiefen Löhnen Missbrauch 
betrieben. Wenn dies nämlich in einem sogenannten 
«ärmeren Land» hergestellt, dann in die Schweiz geflogen 
werden musste, dann ist damit mit grösster Wahrschein-
lichkeit Missbrauch mit Löhnen und Material geschehen 
und damit ist das Ganze auch ökologisch und ethisch 
zweifelhaft, aber dies kann man ja die sammelnden Kinder 
nicht fragen ...

... Ich habe absolut nichts dagegen, dass sich Kinder für 
Menschen und Tiere, denen es schlecht geht oder welche 
gefährdet sind, einsetzen. Ich bin eindeutig für ein Her-

ausbilden von Solidarität für Menschen oder Tiere welche 
auf der Schattenseite des Lebens stehen. Kinder sollen 
lernen sich mit solchen Menschen und Tieren zu solida-
risieren, sich für sie einzusetzen, ihnen womöglich direkt 
zu helfen, uneigennützig und ohne den Hintergedanken, 
dass damit die Schulkasse gefüllt wird.
Dazu gibt es andere Möglichkeiten in denen die Schüler 
in einem betreuten und überwachten Rahmen aktiv sein 
können, sei dies an einem Weihnachtsmarkt, Ostermarkt, 
Schulverkauf, Besuch von Behindertenheimen, Besuch 
von Blindenheimen, Mithilfe beim Mittagstisch in Heiden, 
direkte Hilfe bei Asylbewerbern welche bei uns wohnen, 
etc. etc., dies als Beispiele.

Mein Schreiben richtet sich nur gegen den Verkauf von 
Tür zu Tür, hier sind die Kinder nicht betreut und nicht 
bewacht, dies erachte ich als problematisch.

Mit freundlichen Grüssen
Pierre Burgauer

Alte Landstrasse 29
9038 Rehetobel

Telefon 071 877 26 60
E-Mail: pierre.burgauer@bluewin.ch

Türverkäufe – aus der Sicht der Schule
Die Schule Rehetobel steht hinter den Türverkäufen. Wir 
finden das Heranbilden von Solidarität eine wichtige 
Aufgabe der Schule – und natürlich der Gesellschaft über-
haupt!
Wir führen Türverkäufe für Swissaid, Pro Juventute und Pro 
Patria, sowie für den Schweizer Heimatschutz (Schoggita-
ler) durch. Selten wegen einem Klassen- oder Schulpro-
jekt.

Aus folgenden weiteren Gründen möchten wir auch in 
Zukunft Türverkäufe durchführen:

– Das Departement Bildung AR unterstützt die Türver- 
käufen voll und ganz.

– Die Polizei sieht durch die Verkäufe keine Gefährdung 
der Kinder.

– Die Schulkommission hat sich bereits mehrmals mit 
den Türverkäufen befasst und findet diese richtig und 
wichtig.

– Die Lehrpersonen berichten, dass die Kinder diese Ver-
käufe LIEBEN. Für die Kinder eröffnen sich damit vielfäl-
tige, wertvolle Lernerfahrungen, die sie im Rahmen des 
Unterrichts in der Schule nicht machen können. Gerade 
die kritisierte «unbewachte und unbetreute» Zeit finden 
wir für die Kinder sehr wichtig! 

Als einziger negativer Punkt wurden die zusätzlichen 
Organisations- und Administrations-Aufgaben für die Leh-
rerinnen und Lehrer genannt. Auf diese würden wir gerne 
verzichten. Da uns die Sache aber wichtig ist, machen wir 
das.
Wir danken allen Käuferinnen und Käufern, die uns – und 
damit die Organisationen, für welche wir Produkte ver-
kaufen – auch weiterhin unterstützen! 

Schulkommission und Schulleitung Rehetobel
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Tag der offenen Tür auf der Kläranlage 
Altenrhein
Samstag, 29. April 2017 von 11.00 bis 17.00 Uhr
Der Abwasserverband Altenrhein feiert in diesem Jahr 
sein 50-jähriges Bestehen und nimmt dieses Jubiläum zum 
Anlass, der Öffentlichkeit seine Betriebstore zu öffnen.
Ein beschilderter Parcours mit Spezialposten führt durch 
die moderne ARA und vermittelt einen Eindruck über die 
heutigen Methoden der Siedlungsentwässerung, Abwas-
serreinigung und Klärschlammbehandlung. Zudem 
werden an diversen Orten die relevanten Entwicklungen 
der Branche aufgezeigt. Einige Beispiele: ARA-Anschlüsse, 
Treibhausgas-Reduktion, Energie-Produktion, Phosphor-
Recycling, Spurenstoff-Elimination.
Für das leibliche Wohl lädt eine Festwirtschaft mit Gratis-
Verpflegung und Musik zum Verweilen ein.
Rheintalbus unterhält eine Extra-Haltestelle unmittelbar 
neben der Kläranlage. Parkplätze für Velos und Motor-
räder befinden sich direkt bei der ARA. PW-Parkplätze 
stehen beim Stadler-Areal bzw. bei Galliker Transporte zur 
Verfügung. Ein Gratis Shuttlebus bringt die Besucherinnen 
und Besucher zur ARA und wieder zurück. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Abwasserverband Altenrhein

Grosse Überraschung
Der Schweizerische Skiverband will mit der Holzskulp-
tur «Edy» von der Ski-WM 2017 für den «Skisport Schweiz» 
Werbung machen. Dafür hat man in der Ostschweiz einen 
geeigneten Standort gesucht und ist auf dem Kaienspitz 
fündig geworden. Von dort würde er weitherum sichtbar 
sein. Der Kanton AR und der Landschaftsschutz konnten 
das aber nicht bewilligen, fanden die Idee aber gut. Darum 
waren sie auch behilflich bei der weiteren Suche. So wird 
jetzt «Edy» unterhalb des Gupf (Richtung «Villa Dörzug») 
aufgestellt und dient dann dem Sportverein zur Start-
rampe, als «Gupf-Free-Fall» beim nächsten Dorfskirennen.
In St. Moritz wurde die Holzkonstruktion in fünf Teile 
zerlegt und auf Spezialtransporter verladen. Damit sie 
ohne Verkehrsprobleme heil durch die Strassen kommt, 
geschieht der Transport in der Nacht. Morgen Samstag 
werden die Lastwagen auf dem Scheidwegplatz frühmor-
gens eintreffen, damit die Holz-Teile per Helikopter auf 
den Gupf geflogen werden können. Diese Arbeit erledigt 
die Schweizerarmee mit dem «Super-Puma».

Damit Sie dieses Spektakel möglichst nah erleben können, 
hat der Verkehrsverein zusammen mit den Verantwort-
lichen der Armee einen Sicherheitssektor auf dem Gupf 
eingerichtet. 
So zwischen 10 und 12 Uhr sollte, nach Angaben der 
Armee, die Aktion durchgeführt werden. Erleben Sie das 
live mit, der Verkehrsverein wird einen Apéro servieren!

Workshop – Lerne dich zu wehren!
für Mädchen ab 12 Jahren
Mittwoch, 26. April 2017, 14.15 – 16.30 Uhr, Turnhalle

Kursinhalt
–  Auftreten und Verhalten (Körperhaltung, 
 Blicktechniken, etc.)
– Schlagtechniken
– Tritttechniken
– Befreiungstechniken

Kurskosten Fr. 30.–
Anmeldung bis 24. April 2017
Hilda Fueter, JUKO
071 870 03 38 / 079 345 28 88
h.fueter@bluewin.ch

Dieser Kurs wird in Zusammenarbeit mit defence4me 
durchgeführt. www.defence4me.ch

Hilda Fueter, JUKO

 

Einladung zur ordentlichen Generalver-
sammlung der Schwimmbadgenossen-
schaft Rehetobel
Datum: Donnerstag, 27. April 2017
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Restaurant Alte Post, Rehetobel

Traktanden:
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Jahresbericht des Präsidenten
3. Protokoll der letzten GV
4. Rechnung 2016
5. Bericht der Geschäftsprüfungskommission
6. Budget 2017
7. Ersatzwahl GPK Mitglied
8. Varia und Anträge

Anträge sind bis zum 8. April 2017 schriftlich zu richten 
an: Schwimmbadgenossenschaft Rehetobel, Jürg Baum-
gartner, Sägholzstrasse 66, 9038 Rehetobel

Das Protokoll der GV 2016, die Betriebsrechnung 2016 
und das Budget 2017 können auf unserer Homepage 
www.badi-rehetobel.ch und im Vorraum der Gemein-
dekanzlei bezogen werden. Es erfolgt kein Postversand.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Schwimmbadgenossenschaft Rehetobel
Jürg Baumgartner, Präsident

YOLO / Jugendraum Rehetobel

Freitag: offen von 20.00 – 23.00 Uhr (ab der 6. Klasse) 
Nur noch am 1. Freitag des Monats offen.
7. April Dart und Töggeli-Turniere Lukas Bühlmann

Mittwoch: offen von 14.00 – 17.00 Uhr (Unter- und Mit-
telstufe). 5. und 26. April

Details für alle Daten siehe Anschläge in der Schule und 
im Jugendraum.

Der Jugendraum kann auch für private Anlässe gemie-
tet werden: Hilda Fueter Tel. 071 870 03 38, 079 345 28 88 
oder h.fueter@bluewin.ch
Erwachsene Fr. 40.— pro Tag. Anlässe für oder mit Kindern 
gratis. Während den Schulferien Vermietung möglich!
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 «Die Feder»

Die Idee hinter der Rubrik «Die Feder» ist folgende: Jemand 
aus der Leserschaft greift zur Feder und schreibt einen 
kleinen Artikel über sich oder über ein Thema, das ihm 
oder ihr persönlich etwas bedeutet. Am Schluss nennt er 
oder sie jemanden, an den die Feder weitergereicht wird. 
Dieser Artikel erscheint dann im nächsten Gmäändsblatt.
Für diese Rubrik gelten ein paar Regeln:
– Umfang des Textes: 1 Spalte (etwa 2500 Zeichen)
– Die Person, an welche die Feder weiter gereicht wird, 

muss vor Eingabe des Artikels ihr Einverständnis gegeben 
haben, für das nächste Blatt einen Artikel zu schreiben.

«Wer bin ich und wenn ja wie viele», so hiess ein Buch von 
R. D. Precht das mir bei meinen Überlegungen zur «Feder» 

A
kt

ue
lle

s 
in

 R
eh

et
ob

el  Dzarija Rasiti – 25  
 Jahre im Alters-  
 und Pflegeheim  
 Krone
Liebe Dzarija, 
Du hast viele Veränderungen in der «Krone» miterlebt, mit-
getragen und akzeptiert. Während 25 Jahren war Dir keine 
Arbeit zu viel, Du bist immer eingesprungen, wenn Not 
am Mann war, Du hast dich nicht beklagt und Du behältst 
auch in hektischen Zeiten Deinen Humor. Du hast Dich 
mit dem Umfeld, den Rahmenbedingungen, den Anfor-
derungen und den Ansprüchen stets weiter entwickelt 
und bist daher aus der Krone-Küche nicht wegzuden-
ken. Wir schätzen Deine Arbeitskraft, die Du nach wie vor 
gerne einsetzt für das Wohlergehen unserer BewohnerIn-
nen.

Zum Jubiläum am 16. März 2017 sprechen wir Dir auch 
im Namen der Verwaltung, der BewohnerInnen und Mit-
arbeiterInnen die herzlichsten Glückwünsche aus und 
bedanken uns für Deinen grossen Einsatz. Du hast über all 
die Jahre hinweg mehr als Deine Pflicht getan. Auf Deine 
tatkräftige und wirkungsvolle Mitarbeit bauen wir auch in 
Zukunft.

Geschäftsleitung Alters- und Pflegeheim Krone, Rehetobel

 Information zum  
 Veranstaltungs- 
 kalender
Es besteht die Möglichkeit, sämtliche Veranstaltungen 
langfristig im Veranstaltungskalender der Gemeinde und 
des Verkehrsvereins Rehetobel vorzumerken.
Melden Sie Ihre Veranstaltung online unter www.reheto-
bel.ch bei den Veranstaltungen oder direkt bei www.rehe-
tobel-tourismus.ch an. Sie können Ihre Daten, Ihren Flyer, 
etc. auch direkt an agenda@rehetobel-tourismus.ch oder 
per Telefon an MAPS, 071 878 70 80 mitteilen.

Verkehrsverein

wieder einfiel. Zweifellos bin ich eine Frau. Allerdings, wer 
weiss, möglicherweise könnte ich neu auch «unser Mann 
für Ausserrhoden» sein! Aber das ist ja noch lange nicht 
alles. Daneben gibt es noch viele andere «Ich» oder eher 
Rollen. Einige gewollt, andere zugefallen bevor ich wusste 
wie mir geschah. In die Mutter- oder Schulleiterinnenrolle 
z.B, wuchs ich hinein, lernte ihre Vielfalt und Tiefe kennen 
und schätzen. Sie wurden Teile ohne die ich mich nicht 
einmal mehr denken kann. In andere Rollen, wie «die Wal-
liserin» oder «die Witwe» wurde ich geworfen. Gärtnerin 
wurde ich erst langsam, Leserin und Autofahrerin schnell. 
Konsumentin bin ich ohne Frage auch, genauso wie Steu-
erzahlerin, Nachbarin, Wählerin oder Einwohnerin von 
Rehetobel. Und alle diese Rollen und einige mehr, ver-
binde ich irgendwie in und mit mir. Mal ist die Mischung 
gelungener, mal weniger. Mal bin ich im Widerstreit mit 
ihren Ansprüchen, mal ziemlich zufrieden mit der Integ-
ration. Das hängt auch von den Menschen rund um mich 
ab, die diese Bilder und Rollen bestätigen oder in Frage 
stellen.
Und genauso geht es mir mit den Rollen die das Dorf für 
mich hat und es geht «Rehetobel» wohl genauso mit mir. 
Mal würde ich das Dorf gerne mehr als lebendige Gemein-
schaft erleben und bleibe «die Zugezogene» unter den Ein-
heimischen. Mal staune ich über das reiche Vereins- und 
Kulturleben, wenn wir für Gleis zwei einen Termin suchen, 
mal finde ich nichts «Passendes», trotz feinen Konzerten 
in der Kirche, vielfältiger Kultur im Kronenbühl, Gupf und 
Chastenloch. Dann liegt es an mir, oft auch an fehlender 
Zeit oder Energie, mich einzubringen in das Rollenge-
flecht der Dorfgemeinschaft. Mitzudenken und mitzutra-
gen, mitzufeiern und mitzuarbeiten damit die vielfältigen 
Rollen dieses Dorfes, immer wieder neu gemischt, ihre 
Trägerinnen und Träger finden. Diese Form von Integration 
ist unverzichtbar, wollen wir nicht in die Art von Spaltun-
gen fallen, die zur Zeit so schmerzhaft weltweit zu beob-
achten sind. Polarisierungen entgegenzuwirken gehört zur 
Weiterentwicklung auch «unseres» Dorfes. Die Zukunft ist 
immer anders als das was wir kennen. Was bleibt sind die 
Bedürfnisse und Rollen die wir als Menschen immer schon 
hatten und weiterhin haben werden. Die Notwendigkeit 
einer Gemeinschaft auf die Verlass ist und die Möglichkeit 
sich als unverwechselbare «Person», mit eigenem Klang 
in sie einzubringen. Um dann sich als Dorf mit eigenem 
Klang in die Region einzubringen, als Region im Kanton 
und so weiter und so fort in die Welt hinein. Das ist meine 
Zukunftsvision und sie beginnt hier und jetzt, mit Integ-
ration der Vielfalt in mir und um mich. Und nun fliegt die 
Feder hinaus in die Welt zu Gisa Frank nach Berlin.

Ursula Taravella
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Schule Rehetobel

Kinder

Informationen

Schneeweisschen und Rosenrot
Im Kindergarten wurde das Märchen der Gebrüder Grimm 
eingeübt und aufgeführt. Ein Bühnenbild wurde gemalt, 
Billette für die Besucher gestaltet, Lieder und Rollen ein-
geübt.
Am Dienstag wurde das Theater für die Schüler aufgeführt 
und am Mittwoch besuchten Grosseltern, Eltern, Gottis, 
Göttis und viele Interessierte die zwei Aufführungen. Der 
Platz wurde eng, doch die Freude war auf allen Seiten 
gross.
Aufregung, glänzende Augen, Stolz und Fröhlichkeit 
hatten Platz. Wieder ein gelungenes Projekt mit vielen 
schönen Erfahrungen und Erinnerungen.

Maya Beutler
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... und zum Schluss

T oder D?
Ein Kind ist T und D am Üben, indem es Bilder mit dem 
richtigen Wort benennt z.B. Delfin, Tasse.... Das Bild zeigt 
eine Frau und der Junge studiert.... «Tussi!»

Berufserkundungen der 2. Sek
Wie interessant und spannend die Berufswelt ist, durften 
unsere Schüler und Schülerinnen der 2. Sek während der 
Schnuppertagen im Monat März erfahren. Die Berufspro-
fis haben sich Zeit genommen und die Jugendlichen mit 
Sorgfalt und Herzblut in die unterschiedlichen Berufe ein-
geführt. Die Jugendlichen sind reich an wertvollen Erfah-
rungen in die Schule zurückgekehrt. Im Rahmen des 
Berufswahlunterrichts fertigen die Jugendlichen für «ihren 
Beruf» eine Arbeit an und gestalten im Mai eine Ausstel-
lung, bei der sie ihren Wunschberuf den interessierten  
1. Seklern vorstellen werden.
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 Kirchgemeinde

Pfrn. Beatrix Jessberger
Holderenstrasse 4
Telefon 071 877 14 57
pfn.jessberger@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat April laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
2. April 17.30 Uhr Abendbesinnung mit Pfrn. Beatrix 

Jessberger, Musik: Barbara Bischoff

9. April 09.45 Uhr Gottesdienst am Palmsonntag mit 
Pfrn. Beatrix Jessberger, musikalisch 
gestaltet vom Jodelchörli Speicher

14. April 09.45 Uhr Abendmahls-Gottesdienst am
(Freitag)   Karfreitag mit Pfrn. Beatrix Jessber-

ger, Musik: Cyrill Bischof

16. April 06.00 Uhr Liturgischer Oster-Gottesdienst 
mit Feuer Pfrn. Beatrix Jessberger, 
Musik: Barbara Bischoff  
Treffpunkt: Abdankungshalle. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle herzlich zum Osterfrüh-
stück in der Kirche eingeladen

16. April 09.45 Uhr Abendmahls-Gottesdienst im 
Altersheim Krone mit Pfrn. Beatrix 
Jessberger, musikalisch gestaltet 
vom Bläserquartett der MG Rehe-
tobel

23. April  Sie sind herzlich eingeladen, den 
Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen

30. April 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 
Beatrix Jessberger, musikalisch 
gestaltet vom Byzantinischen Chor 
Rorschach

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Freitag, 28. April um 19.30 Uhr in der evang.-ref. Kirche.
Alle evang.-ref. Kirchenmitglieder erhalten die Einladung 
per Post. Wir freuen uns auf einen regen Besuch.

Friedens-Meditation
Jeweils am Dienstag, 4. und 25. April 2017 von  
19.45 - 21.15 Uhr mit Susi Margherita Hanselmann

Fiire mit de Chliine
Samstag, 22. April um 10.00 Uhr in der evang.-ref. Kirche

Flüügäpilz und Extra-Flüügäpilz
Alle Kinder (0 - ca. 4 Jahre) mit ihren Eltern sind herz-
lich eingeladen. Das nächste Treffen findet am Mittwoch,  
5. April um 15.30 Uhr statt. Ort: Holderenstrasse 24 a.

Alters- und Pflegeheim «Krone»
Mittwoch, 5. April, 15.00 Uhr Bibelstunde
Mittwoch, 19. April, 15.00 Uhr Gespräche über Lebens-
themen mit Pfrn. Beatrix Jessberger

Konzerte in Rehetobel
Sonntag, 1. April um 19.00 Uhr in der evang.-ref. Kirche 
Rehetobel. Peter Lenzin (Saxophon/Klarinette) und Franz 
Pfab (Orgel und Piano) präsentieren ein vielseitiges Pro-
gramm aus Klassik-Jazz-Tango und Klezmer Stücken. Ein-
tritt frei - Kollekte

Einladung zur ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung vom 

Freitag, 28. April 2017 
um 19.30 Uhr (in der evang. Kirche)

Traktanden
1. Begrüssung

2. Wahl von 2 Stimmenzählenden

3. Jahresbericht aus dem Präsidium

4. Pfarrwahl 

5. Abnahme der Jahresrechnung 2016 und Entlastung der Kirchen- 
 vorsteherschaft

6. Genehmigung Budget 2017 und Festlegung Steuerfuss 2018  
 (Antrag: 0.7 Einheiten beibehalten)

7. Ersatzwahlen
 a. Rücktritt von Ursula Hanselmann aus der Kirchenvorsteher- 
  schaft (KIVO)
  Vorschlag der KIVO: Ricarda Zech, Sägholzstrasse 14

 b. Rücktritt von Jeanette Paganini aus der Kirchenvorsteher- 
  schaft (KIVO)
  Vorschlag der KIVO: Ruth Regli, Michlenberg 9

 c. Regelung Präsidium der Kirchenvorsteherschaft 
  (vakant seit 2016)
  Vorschlag der KIVO: Co-Präsidium (bis auf weiteres) durch  
  Theo Zähner und Barbara Nef 

 d. Rücktritt von Jürg Baumgartner aus der Geschäftsprüfungs- 
  kommission (GPK) 
  Vorschlag der GPK: Jasmin Nagel, Sonnenbergstrasse 9

8. Entwicklung des Kirchenlebens: Mitteilungen, Wünsche, 
 Anregungen, Anträge

9. Publikation des Protokolls

Die Kirchenvorsteherschaft lädt alle Stimmberech-
tigten freundlich zur Teilnahme ein. Stimmberech-
tigt sind alle Kirchenmitglieder, die das 16. Altersjahr 
erreicht haben. Als Stimmausweis gilt das adressierte 
Couvert, welches Sie bitte mitbringen.

Wir freuen uns, Sie am 28. April 2017 in unserer Kirche 
begrüssen zu dürfen.

Für die Kirchenvorsteherschaft
 Barbara Nef, Präsidentin ad interim
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Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Samstag, 1. April
17.30 Uhr Eucharistie- mit Bussfeier

Sonntag, 9. April
10.00 Uhr «Öffentliches Ja» der Firmlinge von Rehetobel in 
der kath. Kirche Speicher

Mittwoch, 12. April
15.00 Uhr Kath. Gottesdienst im Altersheim «Krone»

Karfreitag, 14. April
19.30 Uhr Kreuzweg in Heiden

Pfarramtliche Stellvertretung von Pfrn. 
Beatrix Jessberger
Pfrn. Beatrix Jessberger wird vom 22. - 26. April (Konfirma-
tionslager) vertreten durch:

René Häfelfinger, Pfr. i. R., Altstätten (Tel. 071 755 59 51)

Für Behördenfragen steht Ihnen Sekretärin Corinne Ruch 
zur Verfügung
(Mittwochvormittag unter Tel. 071 870 08 24, E-Mail: 
kirche.rehetobel@bluewin.ch)

RAUSCHEN
7. Mai 2017, 10.45 Uhr, Landsgemeindeplatz Trogen 
Einladung zum Mitwirken an der Performance zwischen 
Kunst und Kirche zu Aufbruch, Freiheiten und queren 
Fragen nach 500 Jahre Reformation.
Im Anschluss an die Eröffnungsfeier zum Jubiläumsjahr 
«500 Jahre Reformation» findet ein grosses Menschen-Rau-
schen auf dem Landsgemeindeplatz Trogen statt. Diese 
dritte Etappe der Performance RAUSCHEN versucht, freies 
Denken und Sprechen mit einer körperlichen Umset-
zung ganzheitlich zu «beseelen». An der Kunst-Aktion in 
Bewegung, Musik und Sprache sollen sich möglichst viele 
Menschen, unterschiedlich in Alter und Herkunft, Sprach-
kenntnissen und Sichtweisen beteiligen. Die performative 
Umsetzung entsteht aus und mit den TeilnehmerInnen in 
der Probe am 29. April 2017 von 10-17 Uhr. 

100 Akteurinnen und Akteure gesucht
Das Projekt der ev.-ref. Kirchgemeinde Trogen unter Mit-
wirkung der ev.-ref. Kirchgemeinden Rehetobel und Wald 
im Rahmen des Jubiläums «500 Jahre Reformation» leiten 
Gisa Frank (Bewegung/Tanz), Jürg Surber (Musik), Werner 
Meier, Fabian Harb (Gestaltung) und Pfarrerin Susanne 
Schewe. 
Anmeldung unter: gisafrank@rauschen.info oder Pfarramt 
Trogen 071 340 00 39/ 071 344 13 52

Samstag, 15. April
21.00 Uhr Osternacht-Feier in Heiden, Segnung des 
Osterfeuers, Mitwirkung Kirchenchor Heiden, Anschlie-
ssend Apéro mit «Eiertütsche»

Ostersonntag, 16. April
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Osterfest in Reheto-
bel, Mitwirkung: Kirchenchor Heiden, Verkauf von Heim-
Osterkerzen, Anschliessend Apéro mit «Eiertütsche»

Ostermontag, 17. April
10.15 Uhr Wortgottesdienst in Heiden

Samstag, 22. April
10.00 Uhr «Fiire mit de Chliine» in der 
evang.-ref. Kirche
20.00 Uhr Eucharistiefeier auf St. Anton

Dienstag, 25. April
20.00 Uhr Meditatives Kreistanzen im kath. Pfarreizentrum 
Heiden mit Ruth Stöckli

Mittwoch, 26. April
20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung im Pfarreizentrum 
Heiden

Samstag, 29. April
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Firmweg
7. April 2017, ab 18.00 - 21.00 Uhr binden alle Jugendli-
chen eine Palme mit einem passendem Symbol zu ihrem 
Leben.
 
9. April 2017, 10.00 Uhr findet das «Öffentliche Ja» der 
Firmjugendlichen statt. Mit den Palmen ziehen die Jugend-
lichen in den Gottesdienst ein, als Zeichen ihres Daseins. 
Die Firmjugendlichen erklären vor der Gemeinde, wo sie 
sich auf dem Firmweg befinden. 

9. – 15. April 2017 – Firmreise nach Assisi
Mit grosser Freude gehen wir auf unsere gemeinsame 
Assisi-Reise. Assisi ist mehr als eine Ferienreise. Assisi ist 
ein besonderer Ort, das heisst ein Ort, mit einer eigenen 
Ausstrahlung, die irgendwie spürbar ist. Etwas von Fran-
ziskus lebt in Assisi weiter. Wir hoffen deshalb, dass es uns 
allen gelingt, den kl. Franz zu «begegnen», von ihm und 
seinem Leben etwas zu erfahren. Die fröhlichen und lusti-
gen Momente sollen dabei nicht zu kurz kommen.

Dienstag, 25. April 2017, 19.40 Uhr
Mit grossen Schritten gehen wir auf die Firmung zu. Die 
Firmung und das anschliessende Firmfest wollen wir 
gemeinsam vorbereiten.

Vreni Kuster

Karwoche und Ostern
Die kirchlichen Feiern in der Karwoche sind besonders 
intensiv und reich an starken Zeichenhandlungen.

Am Hohen Donnerstag steht die Erinnerung an das 
Abendmahl und die Fusswaschung im Mittelpunkt 
(Abendmahlsgottesdienst um 18.30 Uhr in der Kirche 
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wir dem Ruf Jesu: «Wachet und betet.» 

Am Karfreitag haben wir Trauer und Schmerz auszuhalten. 
In Heiden werden wir am Abend um 19.30 Uhr in Bild, 
Wort, Gesang und Musik den Kreuzweg meditieren. Die 
Befreiung wird dann erfahrbar um 21.00 Uhr in der Oster-
nachtfeier in Heiden beim Osterfeuer und der feierlichen 
Entzündung der Osterkerze, anschliessend treffen wir uns 
zum «Eiertütschen».

Am Ostersonntag um 10.30 Uhr in Rehetobel erleben wir 
im Familiengottesdienst die Ostergeschichte, anschlies-
send «Eiertütschen». Der Kirchenchor mit Instrumentalis-
ten wird die Gottesdienste in Heiden und Rehetobel mit-
gestalten.

Am Ostermontag klingt im Wortgottesdienst um 10.15 
Uhr in Heiden die Auferstehungsfreude nach.

Pfarreiwallfahrt zum Wallfahrtsort Maria 
Dreibrunnen
Donnerstag, 25. Mai 2017 – Auffahrt
Dieses Jahr führt uns die Pfarreiwallfahrt nach Maria Drei-
brunnen bei Bronschhofen. Wer will und kann, geht zu 

Fuss von Bronschhofen zur Wallfahrtskirche, wo wir den 
Gottesdienst mit Pater Raphael feiern. Anschliessend 
geniessen wir ein feines Mittagessen im Restaurant Pilger-
haus. Am Nachmittag machen wir einen Besuch in Mag-
denau bei Flawil. Es bleibt auch Zeit für das fröhliche Bei-
sammensein.

Treffpunkt: 9.00 Uhr Parkplatz Kath. Kirche Heiden
Ca. 17.30 Uhr Rückkehr in Heiden
Kosten für Fahrt und Mittagessen Fr. 45.00 (ohne Getränke), 
Kinder bis 16 Jahre bezahlen die Hälfte.

Auskunft und Anmeldung bis 15. Mai 2017 an das kath. 
Pfarramt, Rosenweg 3, 9410 Heiden, 071 891 17 56
Flyer liegen im Schriftenstand der Kath. Kirche Rehetobel 
und Heiden auf.

Herzliche Einladung zur Kirchgemeinde-
versammlung
Wir laden Sie herzlich ein zur Ordentlichen Kirchbür-
gerversammlung der Kirchgemeinde Heiden-Rehetobel: 
Mittwoch, 26. April, 20.00 Uhr im Pfarreizentrum Heiden

Sie erhalten eine persönliche Einladung mit den Abstim-
mungsunterlagen. 
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 Vorschau:  
 Autowaschtag

Am 29. April ist Autowaschtag... denn der Frühling 
kommt bestimmt! 
Aus diesem Anlass führt die Musikgesellschaft Reheto-
bel am Samstag, 29. April einen Autowaschtag durch. 
Die ersten Autos können ab 9.00 Uhr beim Parkplatz des 
Gemeindezentrums in Rehetobel zur Reinigung abgege-
ben werden. Die letzten Fahrzeuge werden bis um 14.00 
Uhr entgegengenommen und gereinigt. 

Die Preise variieren zwischen 15.– Franken für eine Innen-
reinigung (staubsaugen), oder Aussenreinigung (waschen 
und polieren) und 30.– Franken für eine komplette Innen- 
und Aussenreinigung (staubsaugen, waschen und polie-
ren). Um die Wartezeit zu verkürzen bis das Auto wieder 
abholbereit ist, wird eine kleine Festwirtschaft betrieben. 
Am Morgen mit Kaffee und ab dem Mittag gibt es dann 
feine Würste vom Grill. Die Musikanten freuen sich darauf, 
zahlreiche Autos wieder zum Glänzen zu bringen.

Nadja Andres

Frauenverein
Rehetobel

  Erinnerung an 
 Kindergesang,   
 Geschichten und  
 Öpfelchüechli
An den Nachmittag vom 8. März werden sich viele Rehe-
toblerinnen und Rehetobler der älteren Generation gerne 
zurückerinnern. Von Kindern lassen wir uns berühren. 
So auch vom «Goofe Chörli Spycher». Ihr wunderba-
rer Gesang verbreitete gute Laune und Fröhlichkeit. Der 
Leiter, Werner Falk, gab nur den Ton an, dirigieren musste 
er nicht. Die Kinder sangen ohne Dirigent. 
Wer freut sich nicht, wenn einem wieder einmal jemand 
eine Geschichte erzählt? Anita Kast las vom Chämifeger 
Bodemaa und aus Peter Eggenbergers neustem Buch vor. 
Drei Geschichten zum Schmunzeln.
Dazwischen durften wir die feinen, von Marianne und 
Theo Zähner gebackenen, Öpfelchüechli mit Vanille-
sauce servieren und geniessen. Wir bedanken uns bei 
allen, die zum guten Gelingen dieses Nachmittags beige-
tragen haben. Es war der letzte Unterhaltungsnachmittag 
der Saison. Voraussichtlich am 12. Oktober 2017 findet 
der erste der neuen Saison statt.

Nicht vergessen:
Gerne erinnern wir Sie an die «Fahrt ins Blaue» vom 
Dienstag, 9. Mai 2017. Besammlung wird um 12.15 Uhr 
sein. Abfahrt um 12.30 Uhr. Wir bitten Sie um Ihre Anmel-
dung bis Montag, 1. Mai. Anmeldungen nehmen entge-
gen: Käthi Wagner, 071 877 24 83 und 078 617 27 24 oder 
Marianne Traber, 071 877 10 58. Mehr zur Fahrt lesen Sie 
im nächsten Gmäändsblatt.

Gemeinsam essen am
Donnerstag, 6. April um 12.15 Uhr 
im Restaurant Alte Post.
Anmeldungen bitte an 
Erika Signer, Restaurant Alte Post, 071 870 01 50. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! Nach dem Essen bleibt Zeit 
für Gemütlichkeit und Spiel. Än Guete!

Herzlich, die Frauen des Vereins
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 Nächstes  
 Ostermärtli  
 am 8. April 2017 
 10 - 15 Uhr
Wenn der Gemischtchor Rehetobel sein traditionelles 
Ostermärtli durchführt, sind auch die Osterfeiertage nicht 
mehr weit weg.

Am 8. April 2017 können Sie ab 10.00 Uhr im  
Gemeindezentrum Rehetobel schönen Osterschmuck, 
Gestecke, aber auch Ostergebäck und -eier kaufen. 
Bringen Sie Ihre ganze Familie mit. Während die Eltern 
einkaufen, können ihre Kinder betreut spielen, zeichnen 
oder Ostereier bemalen. Dieses Jahr gibt es auch eine 
Kleintierschau.
Für das leibliche Wohl mit Spaghetteria und Kuchenbuf-
fet ist wie immer gesorgt. Und auch dieses Jahr werden 
Sie vom Gemischtchor nicht nur kulinarisch verwöhnt, 
sondern erst noch musikalisch unterhalten. Um 11.00 
Uhr und um 13.30 Uhr singt der Chor Lieder aus seinem 
grossen Repertoire.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Gemischtchor Rehetobel, Annelies Rutz
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Lesegesellschaft Lobenschwendi zu 
Besuch in Appenzell
Können Sie sich vorstellen, in gut 5 Stunden 1700 Höhen-
meter auf steilen und teils abschüssigen Bergwegen zu 
überwinden, und das nicht etwa mit einem leichten 

Mitgliederversammlung des Vereins 
«Abtropfi»
Unlängst trafen sich die Mitglieder zur Hauptversamm-
lung im Vereinslokal «Abtropfi» in der Hofmühle. Nach 
einem feinen Apéro und vielen angeregten Gesprächen 
begrüsste der Präsident Karl Schläpfer die Runde und 
freute sich, dass Urs Rohner sich weiterhin bereit erklärt 
hatte, das Vereinslokal zur Verfügung zu stellen. Somit darf 

 Einladung zur   
 Hauptversammlung  
 der Bibliothek
am Freitag, 7. April 2017 um 19.30 Uhr, in der Bibliothek
Anschliessend um 20 Uhr öffentlicher Vortrag:

Blanca Schläpfer, Rehetobel, Silvia Schmidlin, Eggersriet 
und Monika Fässler, Eggersriet, berichten über ihre Mis-
sionsarbeit in einem Kinderheim in Haiti, das nach dem 
schweren Erdbeben vor 7 Jahren neu gegründet wurde.
Mit eindrücklichen Bildern erfahren wir von der grossen 
Armut und Not in diesem Land.
Dazu möchten wir Sie herzlich einladen.

Während den Frühlingsferien ist die Bibliothek nur am 
21.04.2017 geöffnet.

M. Reinhardt

CHOR
Gemischt

Rehetobel

Wanderrucksack, sondern mit einer Last von mindestens  
25 kg auf dem Buckel? Wohl kaum – ich jedenfalls würde 
bestimmt schon nach einer Viertelstunde schlapp machen.
Genau diese Arbeit aber verrichteten in der Zeit zwi-
schen 1846 und 1937 die wackeren Säntisträger – drah-
tige Mannen, die auf ihren Chrenzen (hölzerne Kräzen) 
schwere Lasten schleppten und damit die Wetterwarte 
auf dem Ostschweizer Berg und später auch das Gasthaus 
Alter Säntis mit Lebensmitteln und allem Nötigen versorg-
ten.
Diese Helden des Alpsteins sind nur eine der Besonder-
heiten, die zur Zeit im Museum Appenzell in der Sonder-
ausstellung «Tragen und Transportieren» thematisiert und 
vorgestellt werden. Die Mitglieder der Lesegesellschaft 
Lobenschwendi statteten dem Museum an einem sonni-
gen Märztag einen Besuch ab und konnten die Ausstel-
lung unter der kundigen Führung der Kuratorin Birgit Lan-
genegger besichtigen. 
Nicht alles ist auf den ersten Blick so spektakulär wie die 
Säntisträger. Beim Tragen geht es meistens um ganz alltäg-
liche Dinge. Unser Leben beginnt damit, dass wir getragen 
werden – als Säuglinge und Kleinkinder. Schon als etwas 
grössere Kinder lernen wir, selber zu tragen – zum Bei-
spiel unseren Schulranzen. Erwachsene Menschen tragen 
Gegenstände in ihrem Beruf, zum Beispiel in der Land-
wirtschaft, im Militär oder in der Freizeit. Es werden Koffer, 
Mappen, Rucksäcke, Körbe und Taschen getragen. Jeder 
hat auch seelisch sein «Bündeli» zu tragen. Und am Schluss 
ihres Lebens werden die Menschen zu Grabe getragen.
Menschen sind findig und haben es schon früh verstan-
den, Hilfsmittel einzusetzen, welche die Tätigkeit des 
Tragens erleichtern. Sie haben praktische Körbe, Kisten, 
Schachteln und Taschen und als grösste Errungenschaft 
das Rad erfunden, das allerdings nicht in jedem Gelände 
benutzt werden kann. Sie sind irgendeinmal auf die Idee 
gekommen, zum Transport von schweren Dingen Pferde, 
Maultiere, Esel, Ochsen, Kühe und sogar Hunde einzu-
spannen. In der Landwirtschaft und in manchem Gewerbe 
sind die treuen, tierischen Helfer unverzichtbar geworden.
In der Ausstellung sind wir ganz gewöhnlichen Men-
schen begegnet wie dem Bauern, dem Briefträger, dem 
Milchmann, der Hausfrau oder dem Hausierer. Dank 
zahlreichen Gegenständen und Fotos aus vergange-
nen Zeiten welche bei den meisten von uns nostalgische  
Erinnerungen hervorgerufen haben (Oh lueg au da, dä 
Schuelthek!!), haben wir an diesem Nachmittag gelernt, 
wie interessant, ja faszinierend eben gerade das Alltägli-
che sein kann.
Die Ausstellung im Museum Appenzell dauert noch bis 
zum 21. Mai 2017 (Öffnungszeiten bitte im Internet beach-
ten). Ein Besuch ist für Alt und Jung ein aufschlussreiches 
Erlebnis.

Heidi Burtschi, Lesegesellschaft Lobenschwendi
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Familiennachmittag	  

05.April	  2017,	  ab	  14	  Uhr	  –	  17	  Uhr	  
Mehrzweckgebäude	  Rehetobel	  

	  

Kasperlitheater	  	  mit	  Heidi	  Egli	  &	  Monika	  Kuhn	  14:15	  &	  15:45	  Uhr	  	  
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Rückblick Naturvortrag
Anfangs März fand der Naturvortrag zum Thema «Herden-
schutz – Möglichkeiten und Grenzen» statt. Zahlreiche 
Interessierte, darunter auch einige Schafhalter, folgten der 
Einladung von rechtobler natur und Lesegesellschaft Dorf 
Rehetobel. Die Schafrisse in der näheren Umgebung, kurz 
vor dem Vortrag im Kanton Thurgau, zeigten die Aktuali-
tät der Thematik auf. Der in Heiden aufgewachsene Bruno 
Zähner, Landwirt, Schafhalter und Zimmermann, ver-
stand es, auf verständliche und kurzweilige Art die Mög-
lichkeiten und Grenzen des Herdenschutzes vor Gross-
raubtieren (Wölfen, Luchsen und Bären) aufzuzeigen und 
Bevölkerung und Schafhalter auf die Problematik zu sensi-
bilisieren. Der anwesende kantonale Oberförster meldete 
sich am Schluss des Referates zu Wort und bedankte sich 
für das Referat, welches einen wichtigen Schritt für den 
Umgang mit dem Thema Herdenschutz darstelle. Diesem 
Dank, auch an die organisierende rechtobler natur, 
können wir uns nur anschliessen. Gespannt, wie lange 
sich der Bär im Urnerland noch im Winterschlaf befin-
den mag und wo sich ein Wolf gerade auf einer Durch-
reise durch die Schweiz befinden mag, begaben wir uns 
auf den Heimweg. 

Konzert mit Peter Lenzin und Franz Pfab
Samstag, 1. April um 19.00 
Uhr in der reformierten 
Kirche.
Für morgen Samstag,  
1. April 2017 freuen wir uns 
auf das Konzert mit beson-
ders vielseitigen, musika-
lischen Leckerbissen: Von 
Klassik über Jazz bis zu 

Tango und Klezmer-Stücken mit Peter Lenzin (Saxophon/
Klarinette) und Franz Pfab (Orgel/Piano). 

Programm:
Tomaso Albinoni (1732 – 1809)  Adagio
J.S. Bach (1685-1750) Badinerie
Astor Piazolla (1921-1992) Oblivion
Traditional Scarborough Fair
Keith Jarret *1945 Country
Traditional Der Mirjambrunnen
Charlie Chaplin (1889-1977) Smile
Traditional Greensleaves
David Sandborn *1945 Dreams
Guy de Lioncourt (1885-1961) Trois mélodies grégoriennes
Claude Debussy (1862-1918) Golliwogg’s Cakewalk
Astor Piazolla (1921-1992) Muerte del Angel

Wir freuen uns auf Sie! Türöffnung ist um 18.30 Uhr. Eintritt 
frei (Kollekte).

Vorankündigung: Auf der Pirsch mit dem 
Wildhüter 
Am Mittwochnachmittag, 10. Mai, 14 bis 17 Uhr werden 
wir gemeinsam mit dem Wildhüter, Roland Guntli, nach 
Spuren von Wildtieren im und ums Dorf suchen. Wir 
freuen uns auf viele Interessierte, besonders auch auf 
Kinder ab 7 Jahren! Der Anlass dauert von 14 bis 17 Uhr. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Schulhausplatz – mit 
gutem Schuhwerk und dem Wetter angepasster Kleidung. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
und weitere Interessierte!

Für den Vorstand der Lesegesellschaft Dorf, Sarah Kohler

Franz Pfab und Peter Lenzin

die Idee seiner im letzten Jahr verstorbenen Frau Karin 
weiterleben: Die «Abtropfi» bietet kulturelle Anlässe an 
und ist an den Freitagen ein Treffpunkt für Menschen, die 
gern mit andern zusammen sind. Ein besonderer Dank 
ging an Sarah Calabria und ihrem Helferteam für die gute 
Küche. Im Jahresbericht fasste der Präsident die Ereignisse 
des vergangenen Vereinsjahres kurz zusammen. 
Die Kasse schloss positiv ab und die beiden Revisoren, 
Rico Muttenzer und Remo Calabria empfahlen den Kas-
sabericht zur Annahme. Interimsweise hat Urs Rohner die 
Kasse geführt. Aus beruflichen Gründen ist es ihm nicht 
weiter möglich, dieses Amt auszuführen, deshalb wurde 
Remo Calabria gewählt. Den fehlenden Revisorenpos-
ten übernahm René Engeler und als neue Aktuarin wurde 
Heidi Steiner gewählt. Beim Mitgliederbeitrag entfällt der 
Ehepaartarif; neu wird der Beitrag pro Person eingezogen.
Karl Schläpfer bedankte sich zum Schluss mit Geschen-
ken bei den Scheidenden und allen, die zum Gelingen 
beigetragen haben. Dann lud er zum traditionellen Ver-
eins-Lachsessen samt Dessertbuffet ein. Das liess man sich 
nicht zweimal sagen und so klang der Abend gemütlich 
aus.

M.Golay-Boller, Aktuarin
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Im Rahmen einer Storyline stellt der Sportverein Rehe-
tobel in den nächsten zwölf Ausgaben seine einzelnen 
Fachbereiche vor. 
Lernen Sie die verschiedenen Abteilungen und deren Trai-
ningsinhalte- sowie Ziele näher kennen oder schauen Sie 
gleich in der nächsten Trainingsstunde vorbei. Wir freuen 
uns auf viele neue Gesichter.
Weitere Informationen und das gesamte Trainingsangebot 
finden Sie auf www.sportverein-rehetobel.ch.

Herzlichst der Sportverein Rehetobel,
Chantal Niederer

Die Unihockey-Riege stellt sich vor ...
Das Leiterteam mit Raoul Wettmer und Pascal Bruderer 
leiten die Mädchen/Jungs jeweils am Dienstag und die 
Herren der 4. und 5. Liga unter Mithilfe von Heinz Brude-
rer am Mittwoch und Donnerstag.
Bei uns ist der Höhepunkt jeweils von Ende September 
bis ca. Ende März. In diesem Zeitraum finden jeweils die 
Meisterschaftsspiele von Swiss Unihockey statt. An denen 
wir jeweils für 2 Spiele in die benachbarten Kantone reisen 
um uns mit den Gegnern zu messen.
Wir sind eine gemischte Truppe mit einem Altersunter-
schied von 7 Jahren (92-99) und 16 Spieler mit 3 Torhüter 
verteilt auf 2 Ligen. 

Momentan sieht es für die Herren der 5. Liga sehr erfreu-
lich aus, da sie um den Gruppensieg mit anschliessendem 
Aufstieg in die 4. Liga spielen.
Bei den Herren 4. Liga ist die definitive Liga Qualifikation 
mit 2 Punkten aus den nächsten 4 Spiele gesichert, da man 
nur noch gegen Gegner spielen muss die sich am unteren 
Ende der Tabelle befinden.
Natürlich darf der gemütliche Teil nicht fehlen, sei es mit 
einem fetzigen Paintball Spiel, einem Grillschmaus in der 
Badi, einem Training bei Erika in der alten Post wenn zu 
wenig Spieler anwesend sind oder einem Abendessen 
nach einer Meisterschafts Runde im Bündnerland. 

Noch zur Frage vom Muki:
Der Unihockey Ball hat 26 Löcher. Die sind dafür da, dass 
der Ball eine gute Aerodynamik hat und sich der Ball in der 
Luft stabilisieren kann. Dies braucht es auch, da er nur 23 
Gramm schwer ist.

Pascal Bruderer

Stabsübergabe zum Volleyball
Was ist euer Erfolgs-Geheimnis mit dieser jungen Truppe 
die in letzter Zeit diverse Erfolge verbuchen konnte? 

Zurück in die Zukunft
Unter diesem Motto fand am Freitag, 3. März 2017 der 
Maskenball im Gemeindezentrum statt. Viele Fasnacht- 
begeisterte fanden den Weg zu uns und scheuten keinen 
Aufwand bei den Kostümen. Mit diesem Motto wollten 
wir die letzten 4 Jahre Maskenball Revue passieren lassen 
oder auch an den gleichnamigen Film erinnern.
Der Jury viel es wieder einmal sehr schwer sich zu ent-
scheiden. An dieser Stelle ein herzliches Danke an die fünf 
Jury Mitglieder, die in den letzten 4 Jahren mit so viel Herz-
blut und Elan die besten Masken erkoren haben. Es war für 
sie gewiss keine leichte Aufgabe.
Auch dieses Jahr durften wir wieder namhafte Guggen wie 
die IZI BIZI TINI WINI, die Räblüüs&Gassärassler und die 
Möttelisounders bei uns begrüssen und sie sorgten alle für 
super Stimmung.
Für die Vollmaskierten war dann natürlich die Maskenprä-
mierung pünktlich um 24.00 Uhr eine willkommene Erfri-
schung.
Bei der Kategorie Gruppen siegte die Gruppe WM mit 
Sturzpilot und Co, vor der Umwandlungsgruppe, die den 
ganzen Kleiderschrank bei sich hatten. Auf dem 3. Platz 
war die Ladenstrasse mit Schuhmacher, Metzger und Co. 
Der 4. Platz ging an die Gruppe Neusortieren, die für das 
neue OK alles sortiert haben, dass sie von Neuem starten 
können. Bei den Einzelmasken hat der Mäusewanderer 
mit seiner Spezial Trompete gewonnen!

Um 0.30 Uhr heizten die Möttelisounders die Halle noch-
mals so richtig auf und es wurde bis in die frühen Morgen-
stunden bei abwechslungsreicher Musik gespielt von der 
Band «ViVa People» das Tanzbein geschwungen.
Es war wieder ein grandioser Maskenball, an dieser Stelle 
möchten wir allen Danke sagen, die irgendetwas dazu 
beigesteuert haben. Ohne Euch wäre so ein Anlass nicht 
möglich.
Danke auch an alle Besucher von nah und fern und 
wir hoffen doch sehr, dass wir euch nächstes Jahr am  
16. Februar 2018 wieder sehen.
Dem neuen Maskenball OK wünschen wir auch einen 
tollen Start und hoffen das ihr’s auch so lässig habt, wie 
wir’s gehabt haben. 

Für das Maskenball OK , Helene Sturzenegger

Kindermaskenball – DANKE!
Dieses Jahr gab es einen Wechsel im Kindermaskenball 
OK. Julia Weigand und Priska Kast haben das Steuer an uns, 
Sarah Wolf, Fabienne Holderegger und Danica Schefer 
übergeben. Wir sagen Dankeschön für viele schöne Kin-
dermaskenbälle in den letzten Jahren. Um dieses Piraten-
schiff gut nach Rehetobel zu steuern, brauchten wir viele 
neue Informationen. Nun wissen wir schon mal, wie der 
Kompass funktioniert. Mit einer guten Mannschaft aus 
grossen und kleinen Helfern konnten wir ein kunterbuntes 
Konfettifest auf die Beine stellen. Toll verkleidet kamen alle 
Kinder und Erwachsene, haben getanzt und wild mit Kon-
fetti geworfen. Super feine Kuchen vom Buffet und ausser-
gewöhnlich gute Piratendrinks an der Piratenbar sorgten 
für das leibliche Wohl der Fasnächtler. Und wer auf der 
Suche nach einem Schatz war, der konnte beim Büchsen-
werfen, Büchsenziehen oder dem Glücksrad alles geben. 
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 Sportverein 
 im April

Sportverein Rehetobel

Jugend
Fr Jeweils 09.00 – 10.00 MUKI TH
Fr Jeweils 10.15 – 11.15 MUKI TH
Fr Jeweils 15.00 – 16.00 KITU TH
Do Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Knaben GZ
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH
Mo Jeweils 18.30 – 19.30 Volleyball Jugend ab 4. Klasse GZ
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Unihockey Schule  GZ
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Spiel&Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH

Fit&Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit&Fun TH

Chomm ond lueg ine, mer freued üs!
Frühlingsferien: 10. April – 23. April 2017

Unihockey
Di Jeweils 19.00 – 20.15 Unihockey Damen GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren KF 4. Liga GZ
Do Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren KF 5. Liga GZ

www.swissunihockey.ch

Volleyball
Mo Jeweils 18.30 – 19.30 Volleyball Jugend ab 4. Klasse GZ
Mo Jeweils 19.30 – 21.00 Volleyball Damen GZ
Di Jeweils 20.15 – 22.00 Volleyball Mixed GZ

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Lauftraining in versch. Gruppen TH

Frauen
Mi 05.04. 20.00 Mit Schwung und Freude TH
Mi 12.04. 20.00 Bewegung tut gut TH
Mi 19.04. 20.00 Wer rastet, der rostet TH
Mi 26.04.  Frühlingsbummel oder Turnen (Telefonkette)

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ
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Zivilstandsnachrichten
Geburt
Eisenhut, Juno Jorîn Yuma, geboren am 19.03.2017 in 
Rehetobel AR, Sohn des Eisenhut, Samuel und der Eisen-
hut geb. Meier, Julia, er wohnhaft in Schwellbrunn AR, sie 
wohnhaft in Rehetobel AR

Todesfälle
Zähner geb. Huber, Hedwig Luise, geboren 1924, gestor-
ben am 10.03.2017 in Rehetobel AR, wohnhaft gewesen in 
Rehetobel AR

Vogt, Dora, geboren 1934, gestorben am 17.03.2017 in 
Rehetobel AR, wohnhaft gewesen in Rehetobel AR

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Februar 2017
– Schlüchter, Anita, St. Gallerstrasse 53

Gratulationen
2. April 
Emil Sturzenegger, Buechschwendistrasse 3 83-jährig

3. April 
Gerhard Jung, Oberstädeliweg 8 81-jährig

6. April 
Hans Graf, Oberkaien 1 86-jährig

6. April 
Helena Rohner-Bänziger, Oberdorf 2 84-jährig

15. April 
Hanna Kern-Walser, Oberdorf 3 91-jährig

17. April 
Hedwig Bänziger-Fässler, Oberdorf 3 97-jährig

22. April 
Lina Egli-Berweger, Sägholzstrasse 65 84-jährig

30. April 
Bertha Rohrer-Ehrler, Sägholzstrasse 2 89-jährig

Diesmal gab es keine Maskenprämierung aber einen Mas-
kenballbutton zum Anstecken für jedes Kind, welches an 
der grossen Polonaise mitgelaufen ist. Was wäre ein Mas-
kenball ohne Guggenmusik? Unsere Jugendmusik Rehe-
tobel rockte wieder die Halle und die Strassen im Dorf 
beim Fasnachtsumzug, der beim Altersheim Krone endete. 
Es war wieder ein schönes Fest. Danke an unsere treuen 
Helfer, die Sponsoren, dem OK vom grossen Maskenball 
und allen Besuchern. 

Euer OK Kindermaskenball

Männer
Di 04.04. 20.00 Erste Frühlingsgümpe TH
Di 11.04. 20.00 Viel Spielspass TH
Di 18.04. 20.00 Osterhasenverdauungsübungen TH
Di 25.04. 19.30 Telefonkette GZ

Pilates
Di 08.30 – 09.30  Pilates in verschiedenen Stufen       GZ kleiner Saal
Mi 18.10 – 19.00 Anfängerkurs *  Altersheim Krone

* Anmeldung auf Anfrage bei Vreni Egli:
Telefon 071 877 28 15, Natel 079 764 40 21 oder vreni.egli@gmx.ch

Frühlingsferien: 17. April – 30. April 2017

Mach mit - Bleib Fit!
Mo Jeweils 10.00 – 11.00 Mach mit - Bleib Fit GZ

Informationen bei Danica Schefer 076 482 47 64
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Sa  1.4.  17.15  Mein Leben als Zucchini – 
   Ma vie de courgette 
Sa  1.4.  20.15  Lion – Der lange Weg nach Hause 
So  2.4.  15.00  Mein Leben als Zucchini – 
   Ma vie de courgette 
So  2.4.  19.15  Mein Blind Date mit dem Leben 
Di  4.4.  20.15  Die göttliche Ordnung 
Fr  7.4.  18.30  Sprachencafé: Italienisch 
   Anmeldung 079 678 09 81 
Fr  7.4.  20.15  Neruda 
Sa  8.4.  17.15  Mein Blind Date mit dem Leben 
Sa  8.4.  20.15  Manchester by the Sea 
So  9.4.  15.00  Wendy – Der Film 
So  9.4.  19.15  Lion – Der lange Weg nach Hause 
Di  11.4.  14.15  Kinomol: Heidi 
Di  11.4.  20.15  Wilde Maus 
Fr  14.4.  Karfreitag keine Vorstellung 
Sa  15.4.  17.15  Die göttliche Ordnung 
Sa  15.4.  20.15  Neruda 
So  16.4.  15.00  Wendy – Der Film 
So  16.4.  19.15  Loving 
Mo  17.4.  19.15  Die göttliche Ordnung 
Di  18.4.  20.15  After the Storm 
Fr  21.4.  20.15  Loving 
Sa  22.4.  17.15 Wilde Maus 
Sa  22.4.  20.15  After the Storm 
So  23.4.  15.00  Die Schöne und das Biest 
So  23.4.  19.15  Manchester by the Sea 
Di  25.4.  18.30  Sprachencafé: Englisch 
   Anmeldung 079 678 09 81 
Di  25.4.  14.15  Kinomol: Der grosse Sommer 
Di  25.4.  20.15  Loving 
Mi  26.4.  20.15  Cinceclub: Like father, like son 
Fr  28.4.  20.15  After the Storm 
Sa  29.4.  20.15  Filmhit vom März 
Sa  29.4.  17.15  Neruda 
So  30.4.  15.00  Die Schöne und das Biest 
So  30.4.  19.15  Unerhört jenisch 
   zu Gast Musiker Urs Klauser 
Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19.30 offen

   www.kino-heiden.ch

 Programm im 
 April 2017

Klingende Musikschule
Jedes Jahr im Frühling stellt sich die Musikschule mit 
verschiedene Konzerten, einer öffentlichen Instrumen-
tenvorstellung und einer Woche der offenen Türen vor. 

Benefizkonzert
Am 31. März um 18.30 Uhr fand in der evangelischen 
Kirche Rehetobel ein Benefizkonzert zugunsten der 
Flüchtlinge aus dem Nordirak statt. Um eine möglichst 

Gebäudesanierungen lohnen sich 
Seit diesem Jahr ist das Gebäudeprogramm von Bund und 
Kantonen anders organisiert. Neu sind die Kantone für 
die gesamte Förderung zuständig. Der Kanton Appenzell 
Ausserrhoden schafft mit der Unterstützung überdurch-
schnittlich guter Sanierungen, moderner Haustechnik, 
sowie erneuerbarer Energien Anreize für Hauseigentümer 
und Gewerbe in der Region.
Gebäude sind für rund einen Drittel der CO2-Emissionen 
und 40 % des Energieverbrauchs der Schweiz verantwort-
lich. Seit 2010 streben Bund und Kantone mit dem natio-
nalen Gebäudeprogramm an, den Energieverbrauch und 
den CO2-Ausstoss im Gebäudebereich zu reduzieren. 
Nun ist das Gebäudeprogramm an die Kantone überge-
gangen. Sie sind vollumfänglich für die Förderung zustän-

grosse Kollekte zugunsten des Hilfsprojekts von Stefan 
Staub zusammenzubringen, haben kleinere und grössere 
Solisten ein spannendes und abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Werken aus Barock, Klassik, Romantik bis zur 
Neuzeit für Sie zusammengestellt.

Instrumentenvorstellung
Am Samstag, 01. April, von 9 bis 12 Uhr, findet im Schul-
haus Gerbe in Heiden die jährliche Instrumentenvorstel-
lung der Musikschule Appenzeller Vorderland statt. Kinder 
mit ihren Eltern sind herzlich eingeladen, die ganze Palette 
an Instrumente anzuschauen, zu hören, anzufassen und 
auszuprobieren.
Ein Musik-Kaffee in der Aula des Schulhauses sorgt für das 
leibliche Wohl, umrahmt von musikalischen Vorträgen 
von Schüler-/innen und Lehrkräften.

Lehrer/innenkonzert
Am Sonntag, 02. April um 17 Uhr werden Lehrerinnen und 
Lehrer auf der Bühne des Kursaals Heiden sich von ihrer 
besten Musikerseite zeigen. Im ersten, klassischen, Teil 
werden Werke für Gesang und Celloquartett zu hören sein. 
Den zweiten Teil bestreiten die Jazzmusiker der Schule mit 
Werken von Henry Mancini, der als Filmmusikkomponist, 
z.B. für den Film Pink Panther, weltberühmt geworden ist.

Woche der offenen Türen
Vom 3. bis 8. April stehen die Türen der Unterrichtszimmer 
allen Interessierten weit offen. Wer einen direkten Einblick 
in den Musikunterricht gewinnen möchte, ist eingeladen, 
Musiklektionen in den Unterrichtszimmern der einzelnen 
Gemeinden zu besuchen.
Stundenpläne können vom Internet heruntergeladen 
oder auf dem Sekretariat bestellt werden (www.msav.ch, 
Telefon 071 891 24 05).

01. April, 9 bis 12 Uhr Instrumentenvorstellung im  
 Schulhaus Gerbe Heiden 
02. April, 17.00 Uhr Lehrer/innenkonzert im Kursaal  
 Heiden
03. – 08. April Woche der offenen Musikschul-
 türen (Stundenpläne unter 
 www.msav.ch)

Daniel Pfister, MSAV
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AüB – Jahresrückblick und Mitgliederver-
sammlung am 23. Mai 2017
Der Verein Appenzellerland über dem Bodensee blickt auf 
ein bewegtes Jahr 2016 zurück. Der personelle Wechsel 
auf der Geschäftsstelle ging reibungslos über die Bühne. 
Das Projekt LebensWERT konnte erste Schritte machen, 
der Berufserkundungstag war auch bei der zweiten Durch-
führung ein voller Erfolg und das Podium zur Zukunft des 
Spitals Heiden stiess auf grosses Interesse. Schliesslich hat 
die Energiestadt-Region Fahrt aufgenommen.
Am 11. Mai 2016 feierte der Verein Appenzellerland über 
dem Bodensee anlässlich der Mitgliederversammlung sein 
20-jähriges Jubiläum. Das Podium zum Thema Nahversor-
gung lockte rund 80 Personen in den Lindensaal. Passend 
dazu wurde ein reichhaltiges Buffet mit Delikatessen aus 
der Region serviert. Die Mitgliederversammlung 2017 
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ndig, sowohl der Modernisierung der Gebäudehülle als 

auch der erneuerbaren Energien, der Gebäudetechnik 
und der Abwärmenutzung. Die Finanzierung erfolgt wei-
terhin über kantonale Fördermittel und die Einnahmen 
aus der CO2-Abgabe auf Brennstoffen. 

Hauseigentümer profitieren
Im Kanton Appenzell 
Ausserrhoden profitieren 
Hauseigentümer mit dem 
neuen Förderprogramm 
2017 bei der Wärmedäm-
mung von Einzelbauteilen 
(Dach, Fassade/Wand, 
Boden) von Beiträgen. Sie 

haben ausserdem die Möglichkeit, einen Bonus für die 
verbesserte Effizienz der gesamten Gebäudehülle zu 
erhalten. Ebenso sind Gesamtsanierungen nach Minergie-
Standard förderberechtigt.
Ein weiterer Förderbereich betrifft den Ersatz des Heiz-
systems. Wenn Holzfeuerungen oder Sole/Wasser-Wär-
mepumpen anstelle von Heizöl-, Erdgas- oder Elektro-
heizung zum Einsatz kommen, können Eigentümer von 
Einfamilienhäusern mit Beiträgen rechnen. Eine Luft/Was-
ser-Wärmepumpe ist nur dann förderberechtigt, wenn sie 
eine Elektroheizung ersetzt oder wenn sie anstelle einer 
Ölheizung installiert wird, welche sich in einer definitiv 
ausgeschiedenen Grundwasserzone befindet. Beim Ersatz 
des Heizsystems gibt es zusätzliche Beiträge bei der Erstin-
stallation des Wärmeverteilsystems.
Ebenso fördert der Kanton Anschlüsse an Wärme-
netze sowie die Installation thermischer Solaranlagen in  
bestehenden Gebäuden. 
Solarstromanlagen unterstützt nach wie vor der Bund mit 
der Einmalvergütung bis 30 kWp (www.swissgrid.ch). 

Informationen zum Förderprogramm:
www.energie.ar.ch  Förderung
Energietipps beim Verein Energie AR/AI
Bei Fragen rund um Energie und Energieeffizi-
enz wenden Sie sich an den Verein Energie AR/AI. 
Geschäftsstelle des Vereins Energie AR/AI: 
Energie AR/AI, Dorfstrasse 34, 9104 Waldstatt, 
Tel. 071 353 09 49, info@energie-ar-ai.ch 

findet am 23. Mai im Lindensaal in Heiden statt. Diesmal 
spannen wir mit dem Heiden Festival zusammen, das den 
Abend mit einer regionalen Musikformation abrunden 
wird.
Am 21. September 2016 fand bereits zum zweiten Mal der 
Berufserkundungstag statt. 39 Lehrbetriebe aus der Region 
öffneten die Türen für ein unkompliziertes Kennenlernen 
eines Berufes. Rund 150 Schülerinnen und Schüler aus 
allen Oberstufen der Region (inklusive) Trogen nahmen 
teil. 
Die Energiestadt-Region – bestehend aus den Gemein-
den Grub, Heiden, Rehetobel, Reute und Walzenhau-
sen, hat sich konstituiert. Es wurde eine Kommission ein-
gesetzt, ein Aktivitätenprogramm für die kommenden vier 
Jahre ausgearbeitet und die Gemeinden haben die Ener-
giebuchhaltung eingeführt. Auf der komplett überarbeite-
ten Homepage des AüB wurde ein Bereich für die Energie-
stadt-Region aufgeschaltet.
Im Themenfeld nachhaltige Energiepolitik hat der Verein 
AüB am 13. November 2016 zusammen mit dem Verein 
Solardorf Rehetobel eine Filmmatinée im Kino Rosental 
durchgeführt. Es wurde der Film TOMORROW gezeigt, 
der nachhaltige Projekte portraitiert und Lust macht, selber 
aktiv zu werden für eine zukunftsfähige Region. Zudem 
hat der Verein AüB einen Informationsanlass zum Thema 
Windenergie in Wald organisiert. Die Referierenden 
haben sachlich und aus unterschiedlichen Perspektiven 
informiert. Der Anlass stiess auf grosses Interesse bei der 
Bevölkerung und bei der Presse.
Mit dem Projekt LebensWERT griff der Verein seine Kern-
aufgabe auf, indem er sich für eine lebenswerte Region 
stark macht. Zwei Dialogrunden mit rund 30 Personen 
haben stattgefunden. Daraus sind Projektideen entstan-
den, die durch eine Projektgruppe konkretisiert wurden. 
Mit dem Projekt LebensWERT sollen eine reale und virtu-
elle Plattform geschaffen werden, welche spannende Ein-
zelinitiativen, Projekte, Unternehmen und Menschen aus 
der Region miteinander verknüpft. Das Projekt konnte 
anlässlich der Fachtagung des Ostschweizerischen Zent-
rums für Gemeinden an der FHSG präsentiert werden. Es 
wird im laufenden Jahr weiter bearbeitet.

Katja Breitenmoser, Geschäftsführerin AüB

Leben mit Demenz in Appenzell 
Ausserrhoden
Das Netzwerk Demenz Appenzell AR organisiert mit «Aktiv 
in Heiden», am Donnerstag, 6. April 2017, eine öffentli-
che Info-Veranstaltung zum Thema Demenz. Diese findet 
im Hotel Linde in Heiden statt, von 19.00 – ca. 21.00 Uhr. 
Frau Lilian De Cassai, Leitende Ärztin, Gerontopsychiatrie 
Herisau, referiert über die Krankheit und deren Auswirkun-
gen. Am Podiumsgespräch, unter der Leitung von Walter 
Eggenberger, erzählen betroffene Angehörige, wie sich 
der Alltag mit der Krankheit zeigt und mit welchen Fragen 
und Herausforderungen sie konfrontiert sind. Organisati-
onen vom Appenzeller Vorderland, welche Dienstleistun-
gen im Demenzbereich anbieten, zeigen ihre Unterstüt-
zungsangebote und stehen für Fragen zur Verfügung.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht nötig.
Weitere Auskünfte erteilt Alzheimer St.Gallen – Appenzell, 
Tel. 071 223 10 46

Arthur Sturzenegger
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www.opel.ch

DER NEUE MOKKA X
» Intelligenter 4x4-Antrieb jetzt auch mit Automatik 

» 30% hellere Sicht dank innovativer LED-Scheinwerfer*

*LED-Technologie leuchtet 30% heller als Halogen. 

Mit den Innovationen 
der Oberklasse.

Intelligenter 4x4-Antrieb jetzt auch mit Automatik 

30% hellere Sicht dank innovativer LED-Scheinwerfer*

*LED-Technologie leuchtet 30% heller als Halogen. 

Mit den Innovationen 
der Oberklasse.

IHRE OPEL PARTNER
Zil-Garage St. Gallen AG 
9016 St. Gallen 
www.zil-garage.ch
Tel. 071 282 30 40

Mühlegg-Garage
9000 St. Gallen 
www.muehlegg-garage.ch
Tel. 071 222 75 92
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Einsenden
Bitte senden Sie das 
Lösungswort bis 31. Mai 
mit Angabe Ihrer Adres-
se an info@wald.ch 
oder per Postkarte an 
WaldSchweiz, Rosen-
weg 14, 4501 Solothurn. 
Immer mit Vermerk 
«Waldrätsel». 

Lösungswort und Ge-
winner-/innen werden  
ab Juni 2017 in der Fach-
zeitschrift «WALD und 
HOLZ» veröffentlicht.

Waldrätsel zum Internationalen Tag des Waldes 2017
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Fr.�570.00

EIN-JAHRES
ABONNEMENT

365�TAGE�OFFEN

MO.�-�FR.������07.00�UHR�-�22.00�UHR

SA.�&�SO.�����08.00�UHR�-�17.00�UHR

KRANKENKASSENANERKANNT

071/�891�51�51�-�info@heidenfitness.ch

HEIDENfitness�senkt�die Abo-Preise�um�35%

Das����moderne����und����einladende��Fitnesscenter��HEIDENfitness��ist��seit��sieben��Jahren��an��der��Mittelbissau-
strasse��7��(im Varioprintgebäude)��zu��Hause.��Im�neuen�Jahr�senkt�nun�das�Studio���die���Preise���fürs���Jahresabo���um
mehr��als��35%��auf��Fr.��570��und��die��Öffnungszeiten��werden��auf Wunsch��der�Mitglieder�verlängert.
Fitness���und���Gesundheit���sollen��nicht�teuer�und�für�jeden�erschwinglich��sein!��Mit��neuem��Konzept,��opti-
mierten Abläufen��und��scharfer��Kalkulation���ist���es���uns���gelungen,���die���Preise���massiv���zu���senken.���Einige
Krankenkassen��übernehmen��sogar��einen Teil��der Abo-Kosten.��Da��steht��wohl��einem��gesunden��Fitness-��und
Krafttraining��nichts��mehr��im Wege.��Schauen�Sie�unverbindlich�vorbei!�071/�891�51�51
Cyrill�Böhi
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Notfalldienst Kanton Appenzell Ausserrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht, an 365 
Tagen im Jahr Rund um die Uhr telefonische Beratung, 
auf Wunsch werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort 
verbunden. Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Not-
rufzentrale 144 informiert.

Notfallnummern
Nr. 144  Sanitätsrufzentrale bei lebens-
  bedrohlichen Notfällen
Nr. 117  Polizei
Nr. 1414  REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

  Schreinerei 
– allgemeiner  
   Innenausbau 
– Parkett 
– Türen 
– Möbel 
 
– Normküchen 
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel 
Telefon  071 877 12 76 
Mobile  079 438 76 23
E-Mail  rrohner@paus.ch

Reparaturen aller Art

www.rehetobel.ch

EFH / MFH 

gesucht
gross oder klein 

ältere Bauart bevorzugt 

Bevorzugte Region: 
St. Gallen / Appenzellerland 

seriöse Kaufabwicklung garantiert 

076 218 93 47 
�

Mit Josef Rempfler (Geige), Benjamin Rempfler (Hackbrett) ond  
Walter Neff (Kontrabass). Lasst Euch in geselliger Atmosphäre  
verwöhnen mit Musik vom Feinsten und unserem 3-Gang Mittags- 
menue. Wir kochen mit Liebe und servieren mit Freude.

APPENZELLER ECHO, APPENZELL
17. April 2017  |  Ostermontag um 12.00 Uhr

Konzert+Essen Fr. 75.–
Platzanzahl beschränkt, 

bitte reservieren.

DIE WELT BRAUCHT JETZT SCHÖNES

HAUS ZUR STICKEREI
Unterrechstein 8, 9410 Heiden
Appenzeller Vorderland

www.hauszurstickerei.ch
info@hauszurstickerei.ch
Telefon 076 741 24 76

In grosser Vorfreude Brigitte Bänziger Kern
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H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen 
Zimmerei/Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

Inserate direkt zu

 

gemeindeblatt@maps-com.ch

Silvie`s Hoorstübli GmbH
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Nailmodelage

Bis 21.00 Uhr geöffnet
St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel

Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01
info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

April-Aktion:
Fussmassage
Mai-Aktion:
Haartönung

Sie erhalten bei einer Bein-Enthaarung mit Warmwachs 
eine wohltuende Fussmassage im Wert von Fr. 15.–.

Bei jeder Dauerwelle schenken wir Ihnen eine  
auffrischende Haartönung im Wert von Fr. 32.50.

��������������������	�������������������������������������������������
����������������������������������������������	������������������
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��������������� �����!���������"��������������������#�

&���������������'��������(���������������)�������	*���������������	������+��!���
�����	�����,�$��������������������������������������� ���$%����������%����
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5����-���/�40�6��/7�+�������������������8���,,�9��������:�/�;0/�

)�������5����-����������2</0=/217�2;/20/21�$�)�����

������-�012�333�31�34

>������ ���	������������������)�����2?2=���������=<;1�@�����������>

Unterhaltungen 
Grueberchörli

In der Turnhalle Grub (AR)

Samstag, 22. April 2017
20.00 Uhr

Ländlertrio Forrer-Dütschler

Sonntag, 23. April 2017
13.00 Uhr

Michaela und Adrian

Samstag, 29. April 2017
20.00 Uhr

Ländlertrio Wildbach

Saalöffnung und Essen: 
jeweils 1 Stunde vor Beginn

Theater: 
«Hochziitstag mit Überraschig»

Grosse Tombola

Platzreservationen: 
Tel: 071 877 16 71 (Fam. Meier)

 Alters- und Pflegeheim Krone
 9038 Rehetobel

Zur Ergänzung unseres Hauswirtschaftsteams suchen wir per 1. Juni 2017 
oder nach Vereinbarung eine

Mitarbeiterin Hauswirtschaft / Küche 50%

Ihre Aufgaben umfassen:
 – Rüstarbeiten für die Kalte und warme Küche
 – Unterstützung bei der Zubereitung von einfachen Gerichten
 – Reinigungsarbeiten, Geschirr waschen
 – Gästebetreuung und Service

Wir erwarten:
 – Bereitschaft zu unregelmässigen Arbeitseinsätzen (Sonn- und Feiertage)
 – zuverlässiges, flexibles, selbständiges Arbeiten
 – Teamfähigkeit
 – Freude am direkten Kontakt mit unseren Bewohnern und Gästen
 – Gute Deutschkenntnisse

Wir bieten:
 – abwechslungsreiche Tätigkeiten
 – zeitgemässe Anstellungsbedingungen
 – 5 Wochen Ferien
 – motiviertes Team
 – moderner Arbeitsplatz in Stadtnähe (30 Min. mit ö.V. ab HB SG)
 – Weiterbildungsmöglichkeiten

Wollen Sie Ihr Können und Wissen in einem vielseitigen Betrieb einbringen,
dann richten Sie Ihre Bewerbung an:
Alters- und Pflegeheim Krone, Frau Heidi Anrig, Leiterin Dienste, Oberdorf 3, 
9038 Rehetobel oder per Mail: heidi.anrig@krone-ar.ch / www.krone-ar.ch

Die Haustüre: 

Die Visitenkarte

von jedem Haus

Durch unsere vielfältigen

Möglichkeiten lassen wir jede

Türe in neuem Glanz

erstrahlen!

Rufen Sie uns an, wir beraten

Sie gerne.
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Zimmerei  Innenausbau  Treppen  Fassaden  Sägerei

9038 Rehetobel
Telefon 071 877 18 05
Telefax  071 877 11 79

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@maps-
com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
Email:
info@druckereilutz.ch

Tel. 071 877 11 76 • Fax 071 877 11 74
kast.transport@bluewin.ch

•	 Getränke	ab		
	 Rampe		
	 oder	geliefert

•	Muldenservice

•	 Heizöl

 Lieferung von:

•	 Beton,	Kies,	
	 Humus,	Sand,	ect.

•	 Gasflaschen- 
	 verkauf	für	den	Grill

H.R. Kast AG
Dorf 10

9038 Rehetobel

Transporte
Brennstoffe
Getränke

Tel. 071 877 11 76 • Fax 071 877 11 74
kast.transport@bluewin.ch

•	 Getränke	ab		
	 Rampe		
	 oder	geliefert

•	Muldenservice

•	 Heizöl

 Lieferung von:

•	 Beton,	Kies,	
	 Humus,	Sand,	ect.

•	 Gasflaschen- 
	 verkauf	für	den	Grill

H.R. Kast AG
Dorf 10

9038 Rehetobel

Transporte
Brennstoffe
Getränke

• Getränke ab  
 Rampe  
 oder geliefert

• Muldenservice

• Heizöl

 Lieferung von:

• Beton, Kies, 
 Humus, Sand, etc.

• Gasflaschen- 
 verkauf für den Grill

Steuererklärung 2016
Ab Fr. 60.00 für Einzelpersonen

Ab Fr. 180.00 mit einer Liegenschaft 
(Kosten je Steuererklärung und nach Aufwand)

Anmeldungen bitte telefonisch oder per E-Mail

Roger Felix
Sägholzstr. 25

9038 Rehetobel

Tel. 071/877 30 03
melanie.roger.felix@bluewin.ch

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hochbeete 

  

 

Hochbeet Fichte 
mit Pfostenab- 
deckung 
150 x 150 cm 
Fr. 1‘160.00 
inkl. 8.0% MwSt. 

Hochbeet Fichte 
mit Umrandung 
150 x 150 cm 
Fr. 1‘600.00 
inkl. 8.0% MwSt. 

Hochbeet Lärche 
380 x 116 cm 
Fr. 1‘200.00 
inkl. 8.0% MwSt. 
 
Tomatenhaus kompl. 
nicht aufgestellt 
Fr. 707.00 
inkl. 8.0% MwSt. 

Stefan Schmid Holzbau   078 667 39 34 
Walter Schläpfer    079 413 09 12 
Renovationen 
 
Besichtigung: alte Landstrasse 58 
                       9038 Rehetobel 
 
Gerne liefern wir auch in Massen 
nach Ihren Wünschen. 
Lieferzeit: ca. 3 Wochen 
 

Mütter-Väterberatung

 App. Vorderland

Hausbesuche auf  
telefonische 
Anmeldung 

Telefon 077 437 44 15 

 
 
 
 

 
 
 
 
Samstag / Sonntag 
01. / 02. April 2017 
10.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 
 
Wir zeigen Ihnen eine grosse Auswahl an 
Neuwagen, Jahreswagen und Occasionen 
zu absoluten Tiefstpreisen und mit 
attraktiven Eintauschangeboten. 

 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
City-Garage AG • Hinterbissaustrasse 20 • 9410 Heiden • Tel. 071 891 28 91 • www.city-garage.ch 

Chottleschmaus
Donnerstag, 27. April 2017 

Elsbeth und ihre Helfer freuen sich auf euren Besuch 
ab 17.00 Uhr in der Linde
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Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU

Monatsbrot im April

Malzkorn

SCHMID HOLZBAU AG THAL
Zimmerei • Schreinerei • Innenausbau • Treppenbau • Fassadenbau • Bauleitung • Planung

29 Jahre

schmidholzbau@bluewin.ch
www.schmidholzbau.ch

Privat:

Rudolf und Yolande Schmid
Ettenberg 6
9038 Rehetobel Telefon  071 877 26 93

Für Renovationen, Neu- und Umbauten

Dorfstrasse 25  
9425 Thal  Telefon 071 888 11 60

SICHER DURCH DEN WINTER: SUZUKI 4x4-SONDERMODELLE

Leasing-Konditionen: 48 Monate Laufzeit, 10 000 km pro Jahr, effektiver Jahreszins 3.56 %, Vollkaskoversicherung obligatorisch, 
Sonderzahlung: 15 % vom Nettoverkaufspreis, Kaution: 5 % vom Nettoverkaufspreis, mindestens Fr. 1 000.–. Finanzierung und Leasing: 
www.multilease.ch. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung, inkl. MwSt. (Jubiläums- 
Bonus bereits abgezogen). Limitierte Serie. Nur solange Vorrat. Gültig für Immatrikulationen bis 31.12.2016 oder bis auf Widerruf. 

*NEW SX4 S-CROSS Boosterjet PIZ SULAI® Top 4 x 4, 5-türig, Fr. 29 990.–, Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5.6 l / 100 km, 
Energieeffizienz-Kategorie: E, CO₂-Emission gesamt: 127 g / km inkl. PIZ SULAI® Zusatzpaket im Wert von Fr 2 680.– und 
Jubiläums-Bonus von Fr. 3 000.–; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 139 g / km. www.suzuki.ch

 KUNDENVORTEILE BIS 

ZU Fr. 5 680.–*

100.004.16.020_SUZ_H-Ins_PizSulai2016_Range_10sp_178x72_TZ_d.indd   2 18.08.16   16:52

Einkaufen im Dorf – wir brauchen uns!

Dank IHREM Auftrag können wir unseren Lehrlingen
eine konstruktive Zukunft bieten.

Vali’S           Bike-Shop 
                 Kirchstr. 2,  Rehetobel, www.valikast.ch                       
 
 
 
 
 
 
 
 

Frühlings-Ausstellung: 
 

8. April,  10.00 – 16.30  
 
 

mind. 10% auf alles im Laden! 
 

 

 

  
 

  
 
 

 

Veloprüfung 6. Klasse 2017 
 

Velo-Check-Service Fr. 30.- 
10% auf das gesammte Material 
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1. April, Sa. 08.30-16.30 Nothilfekurs - Blended Learning GZ Samariterverein 
1. April, Sa. 10.00-12.00 Transport von «Edy» mit Apéro Gupf, Villa «Dörzug» 
1. April, Sa. 15.00-17.00 Eröffnungsschiessen Aktive + Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
1. April, Sa. 19.00 Konzert, Peter Lenzin und Franz Pfab evang. Kirche LG Dorf 
1. April, Sa. 20.00 HV Zimmerschützen Robach Rest. Sonne, Speicherschwendi 
3. April, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
3. April, Mo. 19.30 Frühlingsversammlung kleiner Saal, GZ Landfrauen 
3. April, Mo. ab 20.15 öffentlicher Vortrag «Akupunktur – eine
   wertvolle Ergänzung zur Schulmedizin» kleiner Saal, GZ Landfrauen 
4. April, Di. 14.00 Spiel- und Jassnachmittag Rest. Alte Post Landfrauen 
5. April, Mi. 14.00-17.00 Familiennachmittag GZ Verein Spielgruppe  
5. April, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
6. April, Do. 12.15 Seniorenzmittag Rest. Alte Post Frauenverein 
6. April, Do. 14.00-16.30 Crèmeschnittennachmittag Gasthaus zur Post  
7. April, Fr. 11.30-14.00 Lunch am Freitag Gasthaus zur Post  
7. April, Fr. 19.30 HV Bibliothek Bibliothek  
7. April, Fr. ab 20.00 SVP-Versammlung Rest. Achmühle SVP Rehetobel 
8. April, Sa. 10.00-15.00 Ostermärtli GZ Gemischtchor 
8. April, Sa. 10.00-16.30 Frühlingsausstellung Vali’s Bike-Shop  
8. April, Sa. 13.30-15.00 1. Übung Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
8. April, Sa. 15.00-17.00 Freie Übung, Aktive Schützenhaus SG Rehetobel 
8. April, Sa. 18.00 HV Zimmerschützen Dorf   
9.-15. April  Jugendmusiklager Bezau  
9. April, So. 09.45 Gottesdienst zum Palmsonntag evang. Kirche  
9. April, So. 10.23 HV OBFCR/Velomuseum Abtropfi  
16. April, So. 06.00 Ostermorgenliturgie mit Osterfeuer evang. Kirche  
17. April, Mo. 12.00 Konzert und Essen (Reservieren) Haus zur Stickerei  
17. April, Mo.  Abschlusskonzert Wald Jugendmusik 
18. April, Di. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
22.-26. April  Konfirmandenlager Berlin evang. Kirche 
22. April, Sa. 13.30-15.00 2. Übung Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
22. April, Sa. 15.00-17.00 Freie Übung, Aktive Schützenhaus SG Rehetobel 
22. April, Sa. 19.00 HV Zimmerschützen Sägholz Rest. Alte Post  
22. April, Sa. 20.00 Unterhaltung Grueberchörli Turnhalle Grub  
23. April, So. 13.00 Unterhaltung Grueberchörli Turnhalle Grub  
24. April, Mo. 19.00 HV Lesegesellschaft Lobenschwendi Rest. Linde  
24. April, Mo.  Fahrt ins Blaue GZ Landfrauen 
24. April, Mo. 19.30 Samariterübung GZ  
25. April, Di. 20.00 Zischtigs Höck   
25. April, Di.  TK Sitzung  Sportverein 
26. April, Mi. 14.15-16.30 Workshop – Lerne dich zu wehren Turnhalle   JUKO 
26. April, Mi. 20.00 Kath. Kirchgemeindeversammlung Pfarreizentrum Heiden 
27. April, Do. ab 17.00 Chottleschmaus Rest. Linde  
27. April, Do. 19.00 GV Schwimmbadgenossenschaft Rest. Alte Post  
28. April, Fr. 19.30 Evang. Kirchgemeindeversammlung evang. Kirche  
29. April, Sa. 09.00-14.00 Autowaschtag GZ MG Brass Band 
29. April, Sa. 09.00 Pflege und Ausbesserung Weiher Habset Zweibrücken rechtobler natur 
29. April, Sa. 11.00-17.00 Tag der offenen Tür Kläranlage Altenrhein 
29. April, Sa. 13.30-15.00 3. Übung Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
29. April, Sa. 15.00-17.00 1. Obligatorische Bundesübung Schützenhaus SG Rehetobel 
29. April, Sa.  Vortrag über den Künstler Hans Krüsi Hofmüli Verein Abtropfi 
29. April, Sa. 20.00 Unterhaltung Grueberchörli Turnhalle Grub  

 Nächste Ausgabe:
Freitag, 28. April 2017

Redaktions- und Inserateschluss:
Donnerstag, 20. April 2017

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St.Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-mail: redaktion@rehetobel.ch

Kaufen Sie die unpersönlichen Tageskarten für Fr. 45.–
(pro Tag stehen 2 zur Verfügung)

der Gemeinde Rehetobel
bei Frau Eisenhut, Tel. 071 878 70 20, im

Büro 4 der Gemeindekanzlei Rehetobel!

Reservierung über www.rehetobel.ch

Reisen in der Schweiz zum fixen Tarif




